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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Gemeindeboten ist:

Montag, 18.03.2024, 07:00 Uhr

Die Gemeinde Wartmannsroth  
ist zu erreichen:
Geschäftszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, ������������  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch������������������������������������������������  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Außerhalb der o.g. Öffnungszeiten sind wir Montag, Dienstag 
und Donnerstag bis 16.00 Uhr und mittwochs in der Regel ab 
9.00 Uhr, telefonisch erreichbar. Freitag ist die Vermittlung von 
08.00 -12.00 Uhr nur für Notfälle erreichbar.
Vermittlung ����������������������������������������������������  Tel. 0 97 37 9102-0
Fax ��������������������������������������������������������������  Tel. 0 97 37 9102-22
Email �������������������������������������������� poststelle@wartmannsroth.de
Internet ��������������������������������������������������  www.wartmannsroth.de
www.rhoen-saale.net

Wichtige Telefonnummern bei Defekten  
und Störungen der Ver- und 
Entsorgungseinrichtungen:
Gemeinde Wartmannsroth
Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung

Tel. 0172 6765992

Stromversorgung Bayernwerk
Entstörungsdienst Strom
Technischer Kundenservice/
Anfragen zu EEG-Anlagen
(Photovoltaik)

Tel.: 09 41-28 00 33 66
Tel.: 09 41-28 00 33 11*
Fax: 09 41-28 00 33 12

*Mo.-Do 7:30 bis 16 Uhr
Fr 7:30 bis 15 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 11.00 – 12.00 Uhr
Ansprechpartner Helmut Rettinger Tel.-Nr. 09357/9096080
Handy-Nr. 0176/26448420

Mitteilung des Fundbüros
Am 11.02.2024 wurde im Schondratal (nach Überquerung der 
Ammelbach, Fußpfad in Richtung Heiligkreuz) ein Autoschlüssel 
mit einem Anhänger gefunden.
Weitere Information erhalten Sie im Bürgerbüro 
(Tel.: 09737/9102-14).

Sperrung einer Straße
Der Straßenzug „Am Seeblick“ in Völkersleier ist am Samstag, 
den 24.02.2024 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr gesperrt.

Hundesteuer - Anzeigepflichten
Wer einen über vier Monate alten Hund hält, muss ihn inner-
halb eines Monats nach Anschaffung der Gemeinde melden. 
(§ 10 Abs. 1 Hundesteuersatzung)
Wer einen unter vier Monate alten Hund hält, muss ihn inner-
halb eines Monats nach Vollendung des vierten Lebens-
monats des Hundes der Gemeinde melden. 
(§ 10 Abs. 2 Hundesteuersatzung)
Verstöße können mit einer Geldbuße belegt werden. 
(§ 11 Nr. 1 Hundesteuersatzung, Art. 16 Nr. 2 KAG)

Bürgermeister-Kolumne
Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger,
das Jahr 2024 ist nun richtig 
angelaufen und auch die ver-
schiedenen Projekte unserer 
Gemeinde, deren Umsetzung heuer 
anstehen, sind in den Startlöchern. 
So werden bspw. derzeit die Aus-
schreibungen für die Maßnahmen 
an der Ortsdurchfahrt in Windheim 
und für die Brücke in der Ortsdurch-
fahrt Dittlofsroda erstellt und es 

erfolgen weitere Projektumsetzungsschritte am Kindergarten 
Schwärzelbach mit verschiedenen Abbrucharbeiten. Es gilt 
natürlich auch Projekte in diesem Jahr abzuschließen, so steht 
u.a. die Fertigstellung der Ortsdurchfahrt Wartmannsroth an und 
auch HABNET plant den Abschluss des Glasfaserausbaus im 
Gemeindebereich.
Gerade die Maßnahmen an unseren Straßen und Brücken 
werden zu unvermeidbaren Beeinträchtigungen führen, die ein 
hohes Maß an Verständnis, Geduld und Flexibilität erforderlich 
machen werden. Hierum möchte ich Sie alle bitten.
Bei der Ortsdurchfahrt in Wartmannsroth hat dies bereits hervor-
ragend geklappt, wo die Anlieger stets höchst verständnisvoll 
mit der Baustelle umgehen. Dafür möchte ich mich gerne bei 
dieser Gelegenheit bedanken.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister Florian Atzmüller
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Ein entsprechendes Online-Formular finden Sie auf unserer 
Homepage im Rathaus Service-Portal unter https://www.wart-
mannsroth.de/buergerservice/rathausserviceportal/index.html.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Schaupp,
Tel.: 09737/9102-15.

Einschränkung der Öffnungszeiten im 
Rathaus – Bitte um Terminvereinbarung
Aufgrund Personalmangels müssen die Öffnungszeiten im Rat-
haus leider eingeschränkt werden. Ab Februar sind die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter nur noch Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr erreichbar und am Mittwoch 
von 14.00 – 18.00 Uhr.
Da selbst in dieser Zeit nicht immer alle Sachgebiete besetzt 
werden können, bitten wir generell um Terminvereinbarungen in 
allen Angelegenheiten. Wir möchten dadurch gewährleisten, dass 
die oder der zuständige Sachbearbeiter/in auch für Sie da ist.
Freitags ist die Verwaltung weder persönlich, noch tele-
fonisch erreichbar. Für Notfälle ist die Zentrale weiterhin unter 
09737/9102-0 erreichbar.
Wegen eines anstehenden Personalwechsels können Ihre 
Anliegen im Bürgerbüro ab März vorerst nur noch sehr 
eingeschränkt bearbeitet werden bzw. ist mit längeren 
Bearbeitungszeiten zu rechnen. Bitte bemühen Sie sich mög-
lichst noch im Februar um die Bearbeitung Ihres Anliegens. Wir 
sind zuversichtlich, hier möglichst bald wieder einen geregelten 
Betrieb gewährleisten zu können.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter tun Ihr Bestes, um alle Aufgaben 
zu erledigen.

Übung der Bundeswehr
Eine Übung der Bundeswehr findet am 26.02.2024 - 28.02.2024 
unter der Bezeichnung EKL Einzelschützenübung SINN, 
Gefechtsübung im Übungsraum Landkreise Bad Kissingen und 
Rhön-Grabfeld statt.

Der Bevölkerung wird nahe-
gelegt, sich von den Ein-
r ichtungen der übenden 
Truppen fernzuhalten. Auf die 
Gefahren, die von liegen-
gebliebenen Sprengmitteln, 
Fundmunit ion und der-
gleichen ausgehen, wird be-
sonders hingewiesen. Das 
Sammeln, der Erwerb, der 
Besitz und der Verkauf dieser 
Gegenstände sind verboten 
und können nach den Vor-
schriften des Strafgesetz-
buches als Unterschlagung, 
Diebstahl oder Hehlerei, 
sowie nach den Waffen- und 
sprengstoffrechtlichen Be-
s t immungen  geahnde t 
werden.

Schäden, die von Ein-
heiten der Bundeswehr ver-
ursacht wurden, sind bei 
der zuständigen Gemeinde- 
bzw. Stadtverwaltung schrift-
lich anzumelden, sofern 
diese nicht bereits durch 
einen Flurschadenoffizier 
oder vom Schadentrupp der 
Einheiten beseitigt worden 
sind.
Wartmannsroth, 09.02.2024
Gemeinde Wartmannsroth

gez.

Florian Atzmüller

Erster Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats  
vom 18. Januar 2024
Entschuldigt sind:
Roland Brönner
Gabriel Vogt

Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung des öffentlichen Sitzungsprotokolls

vom 21.12.2023

Sachverhalt:
Das Sitzungsprotokoll wurde dem Gemeinderat vorab zur 
Kenntnis gegeben. Innerhalb der Vier-Tagesfrist kamen keine 
Einwände der Gemeinderatsmitglieder, sodass das Protokoll 
bereits veröffentlicht wurde.
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Inhalt des öffentlichen 
Sitzungsprotokolls vom 21.12.2023 und genehmigt dieses voll-
inhaltlich und vorbehaltlos.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
19:04 Uhr Christina Dollinger trifft ein.

2. Alte Gastwirtschaft Völkersleier; 
Entscheidung über die Ausschreibung des Abbruchs 
oder einen möglichen Weiterverkauf

Sachverhalt:
Vom Bauamt wurde eine Ausschreibung für den Abbruch 
der alten Gastwirtschaft erstellt, die demnächst auf den Weg 
gebracht werden könnte. Aufgrund der Haushaltslage kam 
jedoch die Überlegung auf, ob es für den Gemeinderat vielleicht 
auch denkbar wäre, wenn man das Objekt sehr günstig weiter-
verkaufen würde, mit der Maßgabe, dass es umgehend 
abgerissen oder instandgesetzt werden muss. Da Stellflächen in 
diesem Bereich sehr rar sind, könnte die Fläche z.B. für Anlieger 
interessant sein. Bürgermeister Atzmüller hatte hier auch schon 
Kontakt mit einem Anlieger, der sich durchaus offen für eine 
solche Variante zeigte.
Finanzielle Auswirkungen:
Im Haushalt ist der Abriss mit 100.000 Euro eingestellt. Kosten 
für das Herrichten der Fläche nach Abriss sind noch nicht 
kalkuliert, da noch offen ist, wie genau die Fläche dann gestaltet 
werden soll.
Diskussionsverlauf:
Bürgermeister Atzmüller stellt dar, dass die Gemeinde auf 
absehbare Zeit nicht in der Lage ist die finanziellen Mittel für 
den Abriss, geschweige denn eine Neugestaltung der Fläche 
aufzubringen. Ein Abriss in Eigenleistung sei aufgrund diverser 
Schadstoffbelastungen nur äußerst schwierig zu bewerk-
stelligen.
Die Ratsmitglieder aus Völkersleier geben zu bedenken, dass 
Parkplätze in der Ortsmitte rar sind und man bei einem Verkauf 
des Grundstücks die Schaffung von zusätzlichen Parkplätzen 
aus der Hand gäbe. Auch die Gestaltung der Fläche oder die 
Nutzung des Gebäudes wäre dann nur noch bedingt beeinfluss-
bar. Jedoch räumen auch sie ein, dass die Gemeinde einen 
Abriss und eine Umgestaltung finanziell nicht stemmen kann.
Beschluss:
Bevor der Abbruch der alten Gastwirtschaft in Völkersleier aus-
geschrieben wird, soll noch ein Versuch unternommen werden 
sie zu verkaufen. Dem Käufer soll zur Auflage gemacht werden, 
das Gebäude noch in diesem Jahr abzureißen oder baulich 
so instand zu setzen, dass keine Gefahr für die Öffentlichkeit 
besteht. Im Falle einer Instandsetzung des Gebäudes soll vom 
potenziellen Käufer ein Nachnutzungskonzept mit Aufgliederung 
der zeitlichen Umsetzung der Maßnahmen vorgelegt werden.
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Aus diesem Grund wird empfohlen, die Beschaffung eines Aus-
legemulchers und/ oder Baggers vorerst zu verschieben und die 
Mulcharbeiten auch in diesem Jahr wieder zu vergeben.
Die Vergabe der Mulcharbeiten im letzten Jahr hat im Großen 
und Ganzen gut funktioniert. Die Arbeiten wurden ordentlich 
ausgeführt. Allerdings müssten für eine neue Ausschreibung 
2024 noch einige Anpassungen vorgenommen werden, um 
Unstimmigkeiten bei der Abrechnung zu vermeiden.
Finanzielle Auswirkungen:
Die Gesamtkosten für die Mulcharbeiten beliefen sich in diesem 
Jahr auf insgesamt 16.250 Euro, wobei nur 2 von 3 Schnitten 
notwendig waren. Geht man für 2024 wieder von drei Schnitten 
aus und kalkuliert dabei eine allgemeine Preissteigerung ein, ist 
von Gesamtkosten von ca. 20.000 Euro auszugehen.
Diskussionsverlauf:
Vom Gemeinderat wird der Vorschlag gemacht, künftig generell 
den 1. Schnitt mit dem Heckmulcher selbst zu machen, um 
Kosten zu sparen. Schließlich seien die Gesamtkosten schon 
sehr hoch und würden eher für die Anschaffung eines neuen 
Mulchers sprechen. Zu Bedenken gegeben wird darüber hinaus, 
dass auch im vergangenen Jahr noch viele Mulcharbeiten selbst 
ausgeführt wurden. Im schlechtesten Fall müsse man damit 
rechnen, die Arbeiten zu vergeben und dennoch ein neues 
Gerät beschaffen zu müssen, um auch den Rest erledigen zu 
können.
Man kommt zu dem Schluss, dass angesichts des Personal-
mangels eine Vergabe der Arbeiten grundsätzlich angeraten 
zu sein scheint. Der genaue Umfang soll aber mit dem Bauhof-
personal nochmal kritisch hinterfragt und anschließend noch-
mals im Gemeinderat diskutiert werden.

5. Bericht und Informationen des Ersten Bürgermeisters

Sachverhalt:
Kindergarten Schwärzelbach
- Ausschreibung der Abbrucharbeiten kurz vor Fertigstellung, 
Ausführung für Ende Februar geplant
Stellungnahme DC 41/42
- Bürgermeister Atzmüller verliest den Entwurf seiner Stellung-
nahme, dieser trifft auf allgemeine Zustimmung
Sportheim Schwärzelbach:
- Genehmigung Ausfallbürgschaft durch Kommunalaufsicht  
liegt vor.
Mobilfunkmast Dittlofsroda
- alter Fernsehfüllsender soll künftig genutzt werden,  
Inbetriebnahme 2025 geplant

6. Verschiedenes

Sachverhalt:
- Informationsveranstaltung von Stromnetz DC zu Gleich-

stromtrassen DC41/DC42 am 22.02.2024 von 15 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus Wartmannsroth

- Landratsamt erbittet Vorschläge für Auszeichnung mit dem 
„Weißen Engel“ für Personen, die sich im Bereich der Pflege 
besonders verdient gemacht haben

- Es ergeht der Hinweis, dass Gemeindebürger/innen ab 
sofort von einem Energie-Beratungsangebot der Stadt 
Hammelburg in Kooperation mit der Verbraucherzentrale in 
Anspruch nehmen können.

- Bürgermeister Atzmüller informiert, dass er auf Anregung 
von Frau Dollinger ein gemeinsames Schreiben der Allianz-
Bürgermeister an die Bundesregierung initiieren möchte, 
um sich den Bauernprotesten anzuschließen bzw. seine 
Solidarität zu bekunden.

- In den Pfingstferien soll die ST2320 zwischen Wartmanns-
roth und Waizenbach erneuert werden. Hier ist voraussicht-
lich auch die Neuerstellung eines Grabens notwendig.

- Der Funkmast in Völkersleier soll voraussichtlich Mitte 
nächsten Jahres ans Netz gehen.

- Zwischen Völkersleier und Wartmannsroth gefährdet ein 
groß angelegter Dachsbau den Abwasserkanal. Hier werden 
demnächst Vergrämungsmaßnahmen ergriffen.

- In der Turnhalle sind vier Lampen defekt und die Kanal-
leitung sollte mal gespült werden

Um 19:53 Uhr wird die Sitzung geschlossen.

Abstimmungsergebnis: 12 : 1
3. Bekanntgabe des vorläufigen Jahresrechnungs-

ergebnis 2023 gem. Art. 102 Abs. 2 GO

Sachverhalt:
Gemäß Art. 102. Abs 2 GO muss die Vorlage der Jahres-
rechnungen an den Gemeinderat direkt nach deren Aufstellung 
und noch vor der örtlichen Prüfung zur Kenntnis erfolgen.
Dies erfolgte laut Nr. 3.6 des Berichts über die überörtliche 
Prüfung der Jahresrechnungen 2018-2022 und der Kasse 
der Gemeinde Wartmannsroth nicht. Seitens der Verwaltung 
wurde dies mit dem vorherigen Erlass der Haushaltssatzung 
begründet, da in diesem Zuge die Jahresrechnungsergebnisse 
dem Gemeinderat bekannt gegeben.
Das vorläufige Jahresrechnungsergebnis 2023 ist folgendes:

Solleinnahmen Verwaltungshaushalt 5.419.408,28 €
+ Solleinnahmen Vermögenshaushalt 2.653.864,29 €
= Summe Solleinnahmen 8.073.272,57 €
+ neue Haushaltseinnahmereste Ver-
waltungshaushalt

0,00 €

+ neue Haushaltseinnahmereste Ver-
mögenshaushalt

1.227.194,00 €

- Abgang alter Haushaltseinnahmereste Ver-
waltungshaushalt

0,00 €

- Abgang alter Haushaltseinnahmereste Ver-
mögenshaushalt

0,00 €

- Abgang alter Kasseneinnahmereste Ver-
waltungshaushalt

0,00 €

- Abgang alter Kasseneinnahmereste Ver-
mögenshaushalt

0,00 €

= Summe bereinigter Solleinnahmen 
Gesamthaushalt

9.300.466,57 €

Sollausgaben Verwaltungshaushalt 5.419.408,28 €
+ Sollausgaben Vermögenshaushalt 1.353.946,83 €
= Summe Sollausgaben 6.773.355,11 €
+ neue Haushaltsausgabereste Verwaltungs-
haushalt

0,00 €

+ neue Haushaltsausgabereste Vermögens-
haushalt

2.821.305,51 €

- Abgang alter Haushaltsausgabereste Ver-
waltungshaushalt

0,00 €

- Abgang alter Haushaltsausgabereste Ver-
mögenshaushalt

294.194,05 €

- Abgang alter Kassenausgabereste Ver-
waltungshaushalt

0,00 €

- Abgang alter Kassenausgabereste Ver-
mögenshaushalt

0,00 €

= Summe bereinigter Sollausgaben 
Gesamthaushalt

9.300.466,57 €

Fehlbetrag/Überschuss � 0,00 €
Diskussionsverlauf:
Bürgermeister erläutert kurz das Rechnungsergebnis, ins-
besondere die Einsparungen bei den Personalkosten. Vom 
Gemeinderat gibt es hierzu keine weiteren Anmerkungen und 
man nimmt das Ergebnis zur Kenntnis.

4. Fremdvergabe der Mulcharbeiten 2024

Sachverhalt:
In der letzten Sitzung wurde u.a. über die Anschaffung eines neuen 
Auslegemulchers und/ oder Baggers diskutiert. Der Gemeinderat 
beauftragte die Verantwortlichen zunächst eine Art Konzept für den 
Bauhof zu erarbeiten, aus dem hervorgeht, wie man sich künftig 
personell und maschinell aufstellen möchte.
Anschließend wurde die Diskussion innerhalb der Verwaltung und 
des Bauhofs weitergeführt. Hier kam man zu dem Schluss, dass es 
angesichts der aktuellen personellen Situation (langfristiger Ausfall 
von Herrn Müller) derzeit weder Sinn macht ein solches Konzept 
zu erarbeiten, noch in diesem Jahr einen Auslegemulcher oder 
Bagger zu kaufen, da eigentlich gar kein Personal vorhanden ist, 
um die Arbeiten vollumfänglich selbst auszuführen. Die Diskussion 
sollte aber Ende des Jahres, vielleicht im Rahmen der Klausur-
tagung, wieder aufgegriffen werden.
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Hilfe für den Baum durch Entfernen der Mistel
„Nur wenn man die Misteln konsequent entfernt, können Obst-
bäume und Streuobstwiesen langfristig erhalten werden“, erklärt 
der Kreisfachberater. „Aufgrund fehlender Pflege haben sich 
oft einzelne, teilweise aber auch komplette Mistelbestände auf 
den Bäumen ausgebreitet. Es besteht daher dringender Hand-
lungsbedarf: Die Mistel muss ausgeschnitten werden. Unser 
Wunsch wäre es sogar, dass sich Menschen finden, die Obst-
bäume einem regelmäßigen Pflegeschnitt unterziehen, um so 
die starke Verbreitung zu verhindern und die Bäume vital zu 
erhalten.“
Verbreitet wird die Mistel von Vögeln: Die weißen Früchte sind 
extrem klebrig und bleiben deshalb am Schnabel haften. Wenn 
die Vögel die Schleimhülle an einem Zweig abstreifen oder den 
unverdauten Kern mit dem Kot in der Baumkrone ausscheiden, 
kann sich die Mistel immer weiter verbreiten.

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 
2024“ startet in Bayern – 60.000 Haushalte 
werden befragt
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die 
Bürgerinnen und Bürger des Freistaats um ihre Unter-
stützung und Mitarbeit bei der Erhebung

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 
– hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist 
die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten 
werden wichtige politische Entscheidungen 

getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus 
diesem Grund bittet das Bayerische Landesamt für Statistik 
alle zufällig ausgewählten Haushalte um ihre Unterstützung. 
Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent der Be-
völkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil 
der Fragen zu Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf 
und Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht.

Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. 
Der Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ 
und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative 
Befragung von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung 
wird seit 1957 von den Statistischen Ämtern des Bundes und 
der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Pro-
zent der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen 
und Einwohner des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das Frage-
programm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durch-
geführten Befragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu 
Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie zur Internet-
nutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu 
einer wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage 
für politische Entscheidungen in Deutschland, aber auch auf 
europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem Wirt-
schaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit 
die Daten des Mikrozensus.
In Bayern werden 60.000 zufällig ausgewählte Haushalte 
befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern werden etwa 
120.000 Personen in rund 60.000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, 
welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren Schritt 
übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungs-
beauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über 
die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können sie 
sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik identifizieren. Um verlässliche und 
repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu können, besteht 
für den überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht. Zudem werden die Haushalte innerhalb 
von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal 
befragt. So können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen 
und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden.

Öffentliche Bekanntmachung
der Genehmigung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Wartmannsroth
Mit Bescheid vom 17.01.2024, Aktenzeichen 6100-40 hat das 
Landratsamt Bad Kissingen die Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Wartmannsroth genehmigt. Die 
Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des 
Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans wirksam.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die 
Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die 
Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung im Flächennutzungs-
plan berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten so aufgestellt 
wurde, bei der Gemeinde Wartmannsroth, Hauptstraße 15,  
97797 Wartmannsroth, 1. Obergeschoss, Zi.-Nr. 13 (nicht 
barrierefrei erreichbar) während der allgemeinen Geschäfts-
zeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Die Geschäftszeiten sind: Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und Mittwoch von 14 bis 18 Uhr.
Gesonderte Termine außerhalb der Geschäftszeiten können 
vereinbart werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:
1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und

2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Die Planunterlagen zur Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans können ebenso auf der Homepage der Gemeinde Wart-
mannsroth abgerufen werden.
https://www.wartmannsroth.de/aktuelles/bekannt-
machungen/14989.Fortschreibung-Flaechennutzungsplan.html
Wartmannsroth, 09.02.2024
Florian Atzmüller

Erster Bürgermeister

Landratsamt Bad Kissingen warnt:
Misteln schwächen die Obstbäume und töten sie ab
Die Halbschmarotzer entziehen den Bäumen Wasser und 
Nährstoffe
Schon seit Jahrhunderten werden die immergrünen Beeren-
zweige in der Weihnachtszeit als Deko über der Haustür auf-
gehängt. Ein Kuss unter dem Mistelzweig verheißt ewige Liebe 
und Glück. „So schön die Tradition auch ist, heute bringt ein 
starker Mistelbehang vielerorts Obstbäumen den Tod“, sagt 
Dieter Büttner, Kreisfachberater für Gartenbau und Landes-
pflege am Landratsamt Bad Kissingen.
Bedingt durch die trockenen und heißen Sommer der letzten 
Jahre, befinden sich viele Obstbäume in einem schlechten 
Zustand. Wenn dann noch starker Mistelbehang dazu kommt, 
kann der Baum das nur wenige Jahre verkraften. „Der Obst-
baum hat in den heißen und trockenen Sommern großen Stress, 
weil Regen ausbleibt und der Grundwasserspiegel absinkt. 
Die Mistel, die als Halbschmarotzer den befallenen Bäumen 
zusätzlich Wasser und Nährstoffe entzieht, verschlimmert diese 
Situation“, so Büttner.



Wartmannsroth	 - 6 -	 Nr. 2/24

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Bayern gemeinsam mit der Stadt 
Hammelburg
Steigende Energiepreise stellen die Bürgerinnen und Bürger 
derzeit vor enorme Herausforderungen. Umso mehr Menschen 
beschäftigt daher die Frage, wie sie am effizientesten Energie 
nutzen und dabei am besten auch noch einsparen können. 
Die Stadt Hammelburg bietet gemeinsam mit der Verbraucher-
zentrale Bayern jeden zweiten und vierten Donnerstag im 
Monat von 14:30-17:30 Uhr kostenlose Energieberatungen an.
Der Energieexperte Stefan Reith berät kostenlos zu folgenden 
Themen: Sanierung, Photovoltaik, Solarthermie, Heizungs-
tausch. Fördermittel, Heizkostenabrechnung, Stromsparen, 
Schimmel. Termine dauern 45 Minuten und können persönlich, 
per Telefon oder per Video stattfinden.
Die Beratungen finden im Besprechungsraum 1 des Kellerei-
schlosses (Kirchgasse 4, 97762 Hammelburg) statt.
Anmeldung für die Beratungen unter der Hotline 0800-809 
802 400 (kostenfrei).
Weitere Informationen unter:
https://www.hammelburg.de/buergerservice-politik/rathaus/
klimaschutz/energieberatung-verbraucherzentrale
Förderhinweis: Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz (BMWK) aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages.

Frankens Saalestück, Februar 2024
Genussregion Frankens Saalestück wird auch hin  
Baden-Württemberg wahrgenommen!
Am Tag der Regionen auf der INTERGASTRA Stuttgart, Leit-
messe für die Hotellerie und Gastronomie, ehrte der Deutsche 
Hotel-und Gaststättenverband (DEHOGA) Baden-Württemberg 
herausragende Leistungen im Bereich des regionalen 
Engagements. Unter dem Motto „Regional statt Global“ wurden 
Betriebe, Unternehmen und Persönlichkeiten ausgezeichnet, die 
sich besonders durch ihren Beitrag zur Stärkung der regionalen 
Identität hervorgetan haben. Der Fokus liegt dabei auf Betriebe 
und Menschen, die durch ihre Authentizität, Qualität und Nach-
haltigkeit einen positiven Einfluss auf die Region ausüben.
Auch Frankens Saalestück wurde für den Bezug zu Regionalität 
in seiner Genussregion ausgezeichnet. Geerd Müller, Geschäfts-
stellenleiter Frankens Saalestück, nahm die Auszeichnung von 
Herrn Peter Hauk MdL, Minister für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz in Baden-Württemberg entgegen 
und freute sich über die Anerkennung.

VR-Bank Bad Kissingen eG
Die Filiale der VR Bank Bad Kissingen eG befindet sich in der 
Hauptstraße 22 in Wartmannsroth. Hier haben Sie rund um die 
Uhr die Möglichkeit den Geldautomaten sowie den Kontoaus-
zugsdrucker zu nutzen.

Postfiliale
Altes Rathaus, Hauptstraße 15 in Wartmannsroth
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 -  
09.00 Uhr und am Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis, dass wir uns streng an diese 
Öffnungszeiten halten werden. Die Abholung von Päckchen 
oder das Aufgeben von Postsendungen außerhalb dieser Zeiten 
ist nicht möglich, auch wenn das Rathaus geöffnet ist.

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikro-
zensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie über den 
Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des Mikro-
zensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-
Befragung zu beantworten.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weiter-
gegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden 
die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Regional-
ergebnissen zusammengefasst.

Positive Jahresbilanz der Energieberatung 
2023 im Landkreis Bad Kissingen:
Nachfrage nach Heizungserneuerung und Photovoltaik 
besonders hoch
Der Landkreis Bad Kissingen zieht eine positive Bilanz 
zur Energieberatung in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Bayern im vergangenen Jahr. Mit den neutralen und 
unabhängigen Beratungs- und Vortragsangeboten unter-
stützen die Verbraucherzentrale Bayern und der Landkreis Bad 
Kissingen die Bürgerinnen und Bürger dabei, fundierte Ent-
scheidungen im Bereich Energie zu treffen.
Insgesamt konnten so im Jahr 2023 im Landkreis Bad Kissingen 
72 kostenlose Beratungen durchgeführt werden. Davon fanden 
64 Termine persönlich und 8 Termine telefonisch statt.
Heizungserneuerung im Fokus:
Schwerpunktmäßig berieten die Energieberater an den drei 
Stützpunkten in Bad Brückenau, Bad Kissingen und Hammel-
burg im Jahr 2023 über das Thema Heizungserneuerung. Eine 
besondere Rolle spielte die Eignung der Wohngebäude für eine 
Wärmepumpe. Dabei standen nicht nur Investitionskosten unter 
Berücksichtigung der Förderung, sondern auch die Möglich-
keiten, Heizkosten im Betrieb zu reduzieren, im Vordergrund.
Förderung und Beratung im Bereich Photovoltaik:
Die steigende Nachfrage nach erneuerbaren Energien führte zu 
einem vermehrten Interesse an Photovoltaikanlagen. Die Ver-
braucherzentrale Bayern informierte über konkrete Potenziale 
durch Photovoltaik und unterstützte darüber hinaus die 
Interessierten bei der Auslegung der Anlagen.
Wir freuen uns über die hohe Nachfrage – gemeinsam mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern arbeiten wir an der Energie-
wende!
Aufgrund der hohen Nachfrage wurde das Beratungsangebot im 
Landkreis ausgeweitet und findet wie folgt statt:

Bad Brückenau
• persönliche Beratung: jeden ersten Montag im Monat (13:30 

bis 16:30 Uhr)
Konferenzraum im Rathaus Bad Brückenau, Marktplatz 2, 
97769 Bad Brückenau

• telefonische Beratung: jeden dritten Montag im Monat (13:30 
bis 16:30 Uhr)

Bad Kissingen
• persönliche Beratung: jeden ersten und dritten Donnerstag 

im Monat (14:30 bis 17:30 Uhr) Multifunktionsbüro der Stadt 
Bad Kissingen, Maxstraße 20a, 97688 Bad Kissingen

Hammelburg
• persönliche Beratung: jeden zweiten und vierten Donnerstag 

im Monat (14:30 bis 17:30 Uhr) Besprechungsraum 1 im 
Kellereischloss, Kirchgasse 4, 97762 Hammelburg

Die Anmeldung für die  
Beratungen erfolgt unter der  
Hotline 0800 - 809 802 400 
(kostenfrei).

Kommunale Allianz 
Fränkisches Saaletal e.V.
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Saubere Hundehaltung in der  
Gemeinde Wartmannsroth
Hunde sind für viele Menschen ein treuer Weggefährte und 
können viel Freude bereiten. Jeder, der möchte soll einen Hund 
halten können. Gleichzeitig sollen sich Mitmenschen darauf ver-
lassen können, dass ihr Leben in der Gemeinde Wartmannsroth 
durch die Hundehaltung nicht eingeschränkt wird. Junge und 
alte Menschen sollen sich ungestört, ohne Ekel und ohne Angst 
auf den öffentlichen Wegen, Spielplätzen und Grünanlagen 
bewegen können. Besonders Eltern wenden sich immer wieder 
an die Gemeinde mit Beschwerden über unbeaufsichtigt 
laufende Hunde und über Verunreinigungen mit Hundekot.
Wir appellieren an Sie als Hundehalter, das Eigentum eines 
jeden Bürgers, sei es Haus, Hof oder Garten sowie die 
öffentlichen Anlagen, Wald und Flur zu respektieren – und die 
Hinterlassenschaften ihres vierbeinigen Freundes aufzuheben 
und mit nach Hause zu nehmen. Dies gilt natürlich auch für 
sonstige Abfälle.
In der Gemeinde Wartmannsroth besteht eine Hundehaltungs-
verordnung, worin das Halten von Hunden geregelt ist. Zuwider-
handlungen sind Ordnungswidrigkeiten und können nach Art. 
18 Abs. 3 LStVG mit Bußgeld belegt werden. Die Androhung 
strafrechtlicher Konsequenzen soll jedoch die letzte Möglich-
keit sein. Deshalb bitte ich alle Hundehalter dies zu bedenken. 
Wir wollen doch alle ein friedliches Miteinander pflegen und dies 
nicht durch Unfrieden im zwischenmenschlichen Bereich stören.
Die Hundehaltungsverordnung ist einsehbar auf der Homepage 
der Gemeinde unter:
https://www.wartmannsroth.de/buergerservice/ortsrecht

Ergebnis des fünften Spieltages des 
Senioren-Schafkopf-Turniers
am 08.02.2024 in Windheim
20 Personen trafen sich zum fünften Spieltag des Senioren-
Schafkopf-Turniers 2023/2024 im Feuerwehrhaus in Windheim.
Mit einem Ergebnis von 245 Punkten gewann Helmut Jung 
aus Waizenbach. Den zweiten und dritten Platz erzielten 
gemeinsam Reinhart Koberstein aus Völkersleier und Gerhard 
Machwart aus Dittlofsroda mit je 210 Punkten. Rang vier 
belegte mit 185 Punkten Karl-Heinz Dittmeier aus Dittlofsroda. 
Rang fünf ging an Andreas Reith aus Wartmannsroth mit 180 
Punkten.
Im Gesamtergebnis führt nach fünf Spieltagen mit 720 Punkten 
Bernd Heim aus Schwärzelbach. Das Ergebnis ist nachlesbar 
auf der Internetseite der Gemeinde Wartmannsroth unter der 
Rubrik „Aktuelles“.
Für die Spendenkasse kamen 17,65 Euro zusammen.
Der nächste Termin zur Ausspielung des Wanderpokals ist am 
14.03.2024 in Dittlofsroda im Feuerwehrhaus. Beginn: 13:30 Uhr.

Kita St. Andreas Wartmannsroth
Termine zum Vormerken:
Mo, 19.02 und Di.20.02.24 – mit Mirola im Zauberwald für 
unsere Vorschulkinder
Mi, 28.02.-Di, 12.03.24 Buchausstellung im Windfang der KiTa
Allgemein:
Nachdem wir die letzte Woche, unsere Faschings- und Ver-
kleidungswoche, kunterbunt, mit lustiger Musik, farbenfroher 
Dekoration und verrückten Spielen zugebracht haben, beginnt 
mit dem Aschermittwoch die 40-tägige Fastenzeit. Sie begleitet 
uns zum Osterfest, dem Fest der Auferstehung. Durch ver-
schiedene Angebote und Aktionen erleben wir die Fast und Vor-
österliche Zeit auf eine vielfältige Weise.

Senioren - Nachmittag in Völkersleier
Am Mittwoch den 13.03.2024 um 14.00 Uhr treffen wir uns 
wieder im SchnapsKOCHerhaus.
Wir freuen uns auf euch
Senioren Team

Erzähl- und Spielenachmittag  
in Waizenbach
Am Mittwoch, den 27.03.2024 ab 14.00 Uhr im Gemeinschafts-
haus.

Mitarbeiter/in (m/w/d) zur 
Schülerbeaufsichtigung gesucht
Für die Grundschule in Dittlofsroda suchen wir ab Ende April 
jeweils dienstags und donnerstags je eine Stunde von 11.40 
Uhr bis 12.30 Uhr einer Schüleraufsicht zunächst bis zu den 
Sommerferien. Interessierte melden sich bitte bei der Schul-
leitung, Frau Hügel Tel. 09357/ 682.
Voraussetzungen:
•	 erweitertes Führungszeugnis
•	 2fache Impfungen gegen Masern, wenn vor 1970 geboren

Europawahl 2024 – Wahlhelfer gesucht
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 09.06.2024 findet die Europawahl statt. Hierfür suchen 
wir wieder Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die uns am Wahl-
sonntag unterstützen. Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten 
ihren ehrenamtlichen Dienst entweder im Wahllokal oder im 
Briefwahlvorstand im alten Rathaus.
In der Vergangenheit haben uns viele Freiwillige unterstützt, 
die diesen Dienst schon seit vielen Jahren immer wieder über-
nehmen. Um ihnen eine Verschnaufpause zu gönnen und 
unseren Wahlhelfer(innen)-Pool zu erweitern, würden wir uns 
freuen, wenn sich auch ein paar neue Gesichter zu unserem 
Team hinzugesellen würden.
Für Ihre Tätigkeit am Wahlsonntag erhalten die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld. Getränke werden von der 
Gemeinde gestellt.
Falls Sie uns unterstützen möchten, melden Sie sich bitte bei 
Frau Fürst unter Tel. 09737/9102-18 oder per Email 
fuerst@wartmannsroth.de
Vielen Dank sagt
Ihre Gemeindeverwaltung

Sportheimsanierung Schwärzelbach
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die beteiligten Vereine laden zur Projektvorstellung „Sanierung 
Sportheim“ ein am 8. März 2024 ab 19.30 Uhr, ins Sportheim 
Schwärzelbach.
Hier erhaltet ihr Informationen über die geplante Maßnahme 
und den zeitlichen Ablauf.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen, denn wir möchten 
gemeinsam mit euch dieses Projekt endlich starten, nur mit 
euch wird es auch gelingen!
Es grüßen herzlichst die Vorstandschaften

der beteiligten Vereine

Wer verhindert ist an diesem Abend, sich aber gerne in eine 
Liste der nächsten Wochen / Whatsapphelfergruppe / Ver-
sorgungsgruppe (Essen/Kuchen) eintragen möchte, der kann 
sich gerne an Christina Dollinger, 0177/6731367 oder Simon 
Beck, 0170/5392620 wenden.

He r z i g e ge b u r t s-An z e i g e n: 
w w w.w i t t i c H.d e
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In den beiden Gruppen spielten und tanzten wir zu lustiger 
Musik und sangen lauthals.
Höhepunkt des Vormittags war ein Kasperletheater, welchem 
die Kinder begeistert lauschten.
Blasiussegen
Am 05.02.24 luden wir Theo Busch für den Blasiussegen zu uns 
in die Kita ein. Die Vorschulkinder hatten mit uns Lieder und ein 
Gebet für eine kleine Andacht ausgesucht. Für unsere Morgen-
kreise hatten wir neue Kerzen gestaltet, die gesegnet wurden.
Für die Andacht trafen sich alle in der Delphingruppe und 
bekamen von Theo Busch den Blasiussegen erteilt.
Wir danken Theo Busch, für seine Zeit und die schöne Andacht.
Dankeschön
Wir bedanken uns bei…
- Gottfried Vogler, für die Spiele
- Fam. Lippert, für das Bobbycar und die Seifeneinfüller
- Fam. Gentil, für die Seifen und Deckel
- allen Spendern, für das Malpapier
- Zimmerei Kohlhepp, für das Holz
- Paula Vogler, für eine Spende von 1000,-€ anlässlich ihres  
65. Geburtstages

Grundschule Wartmannsroth
Schulnachrichten Februar 2024
Gerstenberg 8, 97797 Wartmannsroth
Telefon 09357/682, Telefax 09357/992012
www.gs-wartmannsroth.de
12.02.2024
Schuleinschreibung 2024
In diesem Jahr findet die Schulanmeldung für die diesjährigen 
ABC-Schützen am Dienstag, den 05.03.2024 an der Grund-
schule Wartmannsroth statt.Die betreffenden Eltern erhielten 
seitens der Schule bereits die Einladung hierzu.An diesem Tag 
können die Eltern mit ihren Kindern auch unsere offene Ganz-
tagsschule kennen lernen.
Projekt „Tierspuren“ Kl. 1/2
Zum Thema Überwinterung und Tierspuren bekam die Klasse 1/ 
2 mit ihrer Klassenlehrerin Fr. Fleischer eine Führung, die unter 
der Leitung von Alexander Fromm vom Biosphärenreservat 
Rhön durchgeführt wurde. Die theoretischen Grundlagen 
wurden im Klassenzimmer gelegt. Tiere hinterlassen Spuren 
bei der Partner- und Nahrungssuche, wenn sie sich ihr Zuhause 
bauen und aufgrund ihrer Ausscheidungen. Die Trittsiegel ver-
schiedener Tiere wurden erklärt, gestempelt und besprochen. 
Auch wie die Abdrucke des Eichhörnchens beispielsweise 
entstehen (mit Vorderpfoten und Hinterläufen), wurde nach-
gestellt. Die Schüler suchten danach in der Natur diese Spuren. 
Immer wieder schwärmten die Kinder aus, um ihren Fund mit 
Hr. Fromm zu besprechen. Mauselöcher findet man in der Nähe 
der Apfelbäume, weil das sehr bequem ist, neben dem Zuhause 
gleich die Nahrungsquelle zu haben.Im altbewährten Spiel 1,2 
oder 3, wurden die neu gelernten Begriffe zur Überwinterung 
von Tieren (winteraktiv, Winterruhe, Winterschlaf, Winterreise, 
Winterruhe) eingeübt.
Mädchenfußball Hallenturnier
Die Mädchen aus der 4. Klasse vertreten am Mittwoch, den 
13. März 2024 unsere Schule wieder beim Mädchenfußball-
turnier in Hammelburg. Sie werden dort gegen andere Schul-
mannschaften aus dem Landkreis antreten, um einen Kreis-
sieger zu ermitteln. Treffpunkt der Teilnehmer ist um 13 Uhr, 
Beginn der Spiele um 13.30 Uhr in der Saaletalhalle. Eltern und 
Geschwister sind als Fans zur Unterstützung gerne gesehen!
Faschingsferien
Montag 12. Februar bis Freitag 16. Februar 2024

Blasiussegen:
In Vorbereitung auf den Blasiussegen, den Theo Busch uns am 
02.02.24 im Kindergarten erteilte, hörten die Kinder einiges 
über das Leben und Wirken dieses Heiligen, der auch zu den 14 
Nothelfern zählt.
Wichtelgruppe:
Im Februar heißt es für uns Abschied nehmen und gleich-
zeitig auch herzlich Willkommen für ein neues Wichtelkind. 
Wir wünschen beiden Kindern und Familien ein schnelles Ein-
gewöhnen in der Kita und eine erlebnisreiche Zeit mit vielen 
großartigen Ereignissen.
Zwergengruppe:
In der Zwergengruppe freuten wir uns über den Schnee. Auch 
wenn es nicht allzu viel geschneit hat, hatten wir viel Freude 
im Garten beim Rodeln, Schneemann bauen usw. Auch sonst 
beschäftigten wir uns viel mit dem Thema Winter, sangen 
Lieder, bastelten und beobachteten Schneeflocken.
Im Februar erhielten wir den Blasiussegen, von diesem wir vor-
her bereits eine Geschichte gehört hatten.
Danach begann für uns die lustige bunte Faschingszeit. Wir 
schmückten unser Zimmer bunt und dann war es so weit, unsere 
Faschingswoche ging los. Jeden Tag durften wir uns nach 
Lust und Laune verkleiden. Das Kasperle kam uns besuchen, 
wir durften uns schminken lassen und wir backten leckere 
Amerikaner. Das Highlight der Woche war unsere Faschings-
feier, welche wir mit einem Buffet begannen. Den ganzen Tag 
über herrschte buntes Treiben mit Musik und Spielen. Und dann 
war die Woche auch schon vorbei und wir verabschiedeten uns 
in die Ferien.
Zauberwald:
Im Zauberwald ist monstermäßig was los! Um die Wünsche der 
Kinder in unsere Planung miteinbeziehen zu können, trafen wir 
uns in einer Kinderkonferenz. Dort konnten die Kinder all ihre 
Ideen zum Thema „Fasching“ äußern. Folgendes haben die 
Kinder genannt:

- Wir wollen uns verkleiden und schminken
- Süßigkeiten auswerfen
- Faschingsparty feiern
- Muffins backen
- Spaß haben
- Luftschlangen und Girlanden aufhängen
- Lustige Monster und Clowns basteln
- Superhelden und Prinzessinnen basteln
- Faschingsmusik hören und singen
- Faschingsspiele machen
- Kaspertheater anschauen

Wir haben in der fünften Jahreszeit also jede Menge Spaß und 
sicher keine Langeweile. HELAU!
Faschingsfeier:
Mit viel Juxs und Dollerei zogen wir in die Kita nei. Bei lustiger 
Musik und bunten Spielen konnten die Kinder sich vergnügen. 
Auch das Buffet war ein Augenschmaus, unseren fleißigen 
Eltern gilt hierfür Applaus.
Danke schön:

- Wir bedanken uns herzlich bei unserer Mia und Ihren Eltern 
für das liebevoll gestaltet Abschiedsgeschenk an unser 
Team. Wir haben uns riesig gefreut.

- Außerdem sagen wir dem Gesprächskreis Hammelburg 
herzlichen Dank für die Geldspende in Höhe von 58 Euro.

- Dem Unbekannten Spender von Krapfen an das Team sagen 
wir herzlich Danke.

- Herrn Theo Busch für die Durchführung des Blasiussegen.

Kita St. Mauritius Schwärzelbach
Fasching in der Kita
Neben den winterlichen Angeboten haben wir uns intensiv auf 
Fasching vorbereitet. Die ganze Kita wurde bunt geschmückt, 
wir malten und bastelten zu Fasching und machten lustige 
Spiele und Lieder.
In der Woche vor Fasching durften die Kinder jeden Tag ver-
kleidet in die Kita kommen. Höhepunkt in dieser Woche war 
unsere Faschingsfeier.
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Schwärzelbach
Sonntag, 03.03., 3. Fastensonntag
8:45 Messfeier
Sonntag 10.03. 4. Fastensonntag (LAETARE)
10:00 Messfeier anschl. Beichtgelegenheit
11:00 Taufe
Sonntag 17.03. 5. Fastensonntag
10:00 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 24.03. Palmsonntag
8:45 Messfeier mit Palmenweihe

Völkersleier
Sonntag 03.03. 3. Fastensonntag
8:45 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 17.03. 5. Fastensonntag
8:45 Messfeier
Sonntag 24.03. Palmsonntag
10:00 Wort-Gottes-Feier mit Palmenweihe

Wartmannsroth
Sonntag 03.03. 3. Fastensonntag
10:00 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 10.03. 4. Fastensonntag (LAETARE)
8:45 Messfeier
Sonntag 17.03. 5. Fastensonntag
8:45 Wort-Gottes-Feier
Samstag 23.03. Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof
17:30 Messfeier mit Palmenweihe und Kinderkirche anschl. 

Beichtgelegenheit

Kontaktdaten:
Kath. Pfarramt Diebach, Diebacher Str. 1, 97762 Diebach
Tel: 09732-2175
Email: pg.diebach@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pg-am-sturmiusberg.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Diebach (Diebacher Str. 1)
Montag, Dienstag u. Donnerstag von 9:30 - 12:00 Uhr und
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr
Pfarrer Paul Kowol - Tel: 09732-1588 Handy 0160-5970 614

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Weißenbach, Detter und Heiligkreuz
Gottesdienst- und Terminplan im März 2024
Ich bin gefangen im Schmerz
Da spricht jemand vom neuen Anfang, wo ich selbst noch im 
Schrecken feststecke. Und manchmal verstehe ich es nicht 
gleich. Den drei Frauen geht es so, die sich frühmorgens auf 
den Weg zum Grab machen. Maria Magdalena, Maria und 
Salome. Sie sind versunken in ihrer Traurigkeit. Jesus ist tot. 
Grausam gestorben. Nun wollen sie ihm einen letzten Dienst 
erweisen. Kostbare Öle haben sie dabei, um seinen Leichnam 
zu salben. Als sie näher kommen, sehen sie, dass der Stein vor 
der Grabhöhle weggewälzt worden ist. Der Eingang steht offen. 
Vorsichtig wagen sie sich hinein in das Grab. Und schrecken 
sofort wieder zurück. Dort sitzt einer im weißen Gewand. Er hebt 
sich ab von der dunklen Höhle.
Und sagt: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. Die Frauen aber 
tun genau das, was sie nicht sollen: Sie entsetzen sich, zitternd 
und schockiert fliehen sie aus dem Grab. Gefangen im Abschied 
und ihrer Trauer können sie nicht fassen, was der Engel behauptet: 
Draußen wartet mit dem Morgenlicht ein neuer Anfang. Jesus 
ist auferstanden. Weil Gott es so will. Vielleicht geschieht das bis 
heute, was die Frauen erleben und erst später verstehen, vielleicht 
geschieht es manchmal auch mir. Ich bin gefangen im Schmerz 
und kann den Hoffnungsworten nicht glauben. Erst später erkenne 
ich: Der Weg mit dem Schrecken in allen Gliedern war schon einer, 
auf dem ich zurückkehrte ins Leben.
Tina Willms

Zwischenzeugnisse
Die Klassen 1 - 3 erhalten am Freitag, den 23. Februar 2024 
(Tag der Zwischenzeugnisausgabe) ihren Bogen des vorher 
stattgefundenen Lernentwicklungsgesprächs. Es dient in Bayern 
als Ersatz für das Zwischenzeugnis.
Sonstige Hinweise und Termine zum Schuljahr 23/24 sind 
auf unserer Homepage einsehbar: https://www.wartmanns-
roth.de (auf der Gemeindeseite)
Erreichbarkeit des Kleinschulbusses der Gemeinde Wart-
mannsroth: Handy-Nr. 0152- 03183110

Pfarreiengemeinschaft Am Sturmiusberg
Neues aus dem Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief erscheint am Dienstag, 19. März und ent-
hält die Zeit vom 23. März bis zum 17. Mai.
Abgabeschluss für Messbestellungen und Informationen: 
Donnerstag, 29. Februar.

Krankenkommunion
Wer den Wunsch nach dem Empfang der Krankenkommunion 
hat, möchte sich bitte telefonisch im Pfarrbüro Diebach (Tel. 
09732/2175) melden. Pfarrer Kowol bringt die Kranken-
kommunion gerne ins Haus.

Seniorentreff
Windheim:
Mittwoch, 06. März um 15:00 Uhr wird im Feuerwehrhaus der 
Hausgottesdienst in der Fastenzeit gebetet.
Völkersleier:
Mittwoch, 13. März um 14:00 Uhr Seniorennachmittag im 
SchnapsKOCHerhaus.
Schwärzelbach:
Mittwoch, 06. März um 14:30 Uhr Seniorentreff im Pfarrheim.

Infos zur Firmung 2024
09. März Bußgottesdienst um 10:00 Uhr für alle Firmlinge in 
Diebach.
Herzliche Einladung auch an die Eltern und die ganze 
Gemeinde.

Beichtgelegenheit
Sie die Möglichkeit zur Beichte. Die Termine zur Beichte ent-
nehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.

Treffen aller Ministrantenbetreuer
Am Mittwoch, 06. März um 19:00 Uhr treffen sich alle 
Ministrantenbetreuer des pastoralen Raumes Hammelburg im 
Pfarrsaal in Diebach.
Herzliche Einladung an alle Betreuer der Ministranten in der PG 
Am Sturmiusberg.

Gottesdienstordnung
Windheim
Samstag, 02.03., Sel. Engelmar (Hubert) Unzeitig
18:00 Messfeier
Freitag, 08.03., Hl. Johannes von Gott
18:30 Kreuzwegandacht
Sonntag, 10.03., 4. Fastensonntag (LAETARE)
8:45 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 17.03. 5. Fastensonntag
10:00 Messfeier anschl. Beichtgelegeneheit
Sonntag 24.03. Palmsonntag
10:00 Palmenweihe an der Kapelle -  

Einzug in die Kirche - Wort-Gottes-Feier
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Evang.-Luth. Pfarramt Dittlofsroda
Berliner Straße 2, 97762 Hammelburg
Tel. 0 97 32 / 24 00
Fax. 0 97 32 / 73 48
e-mail: pfarramt.dittlofsroda@gmail.com
Pfarramtssekretärin Sandra Mennig
Bürozeiten:
Montag: geschlossen.
Dienstag u. Mittwoch: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag: 13-16 Uhr
Donnerstag: 9.30 Uhr bis 13 Uhr
Freitag: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Pfarrer Thomas Kohl
e-mail: thomas.kohl@elkb.de
Nachmittags ab 14.00 Uhr: Tel. 01 51 / 73 07 13 52
Liebe Gemeindeglieder,
in diesem Jahr begehen wir schon relativ bald das Osterfest. 
Seit Aschermittwoch, der auf dem 14. Feb. lag, bereiten wir uns 
darauf vor. In der kirchlichen Tradition ist in dieser Zeit Fasten 
angesagt. Doch wie gehen wir damit um? Nehmen wir das noch 
wahr? Oder gilt das für uns seit der Reformation gar nicht mehr?
Bewusst Verzicht zu üben, ist in einer Konsumgesellschaft wie 
der unsrigen nicht einfach. Wir müssen uns bewusst dafür ent-
scheiden. Und wir müssen uns ebenfalls bewusst den vielen 
Angeboten und Verlockungen entgegenstellen. Das kostet Kraft 
und Überwindung. Doch am Ende sind wir um eine Erfahrung 
reicher. Uns wird bewusst, dass manches, was wir bisher als 
notwendig erachtet haben, an Bedeutung verliert. Vielleicht 
können wir darauf sogar komplett verzichten.
In einer Zeit, in der Ressourcen knapper und Preise weiter 
ansteigen werden, gewinnt das Fasten für die Menschen plötz-
lich an Relevanz. Denn wir sind darauf angewiesen, uns ein-
zuschränken und damit auch bewusster zu leben. Nehmen wir 
daher diese Vorbereitungszeit auf das Osterfest als eine Chance 
wahr, um unser Leben zu verändern. Machen wir uns dazu mit 
Jesus auf den Weg.
Herzliche Grüße

Ihr Thomas Kohl, Pfr.

Gottesdienste im März
Sonntag, 03. März - Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst von den Konfirmanden gestaltet in 

Dittlofsroda
Sonntag, 10. März - Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst in Waizenbach

Kollekte: Kirchlicher Dienst an Frauen und Müttern
Sonntag, 17. März - Judika
10 Uhr Gottesdienst in Völkersleier

Kollekte: Diakonisches Werk Bayern I
Sonntag, 24. März - Palmsonntag
Keine Gottesdienste
Gründonnerstag, 28. März
19.00 Uhr Gottesdienst in Dittlofsroda mit Abendmahl
Karfreitag, 29. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Waizenbach mit Beichte und 

Abendmahl
14.00 Uhr Andacht in Völkersleier

Kollekte: Familienpflege Diakonisches Werk Lohr
Sonntag (Osternacht), 31. März
06.00 Uhr Osterauferstehungsgottesdienst in Waizenbach 

Treffpunkt: 6.00 Uhr im Schloßhof mit Osterfeuer, 
dann Einzug in die Kirche, anschließend Früh-
stück im Schloss

07.00 Uhr Osterauferstehungsfeier auf dem Friedhof in 
Dittlofsroda, anschließend Frühstück

Ostersonntag, 31. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Völkersleier mit Abendmahl

Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern 
und Ungarn

Vielen Dank für die Gaben für die Aktion Brot für die Welt 
2023:

Dittlofsroda: 201,40€
Völkersleier: 870,00€
Waizenbach: 408,50€

Termine März:

Freitag, 1.03.
17.00 Uhr : Konfirmandenkurs in Zeitlofs : Konfirmation 2025 

Kirche in Zeitlofs
19.00 Uhr : Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen

Ökumenischer Gottesdienst, anschl. gemütliches 
Beisammensein
Friedenskirche Bad Brückenau

Samstag, 02.03.
09.30 Uhr : Konfirmandenkurs in Bad Brückenau : 

Konfirmation 2024
Gemeindehaus an der Friedenskirche

Sonntag, 3.03. Okuli
09.00 Uhr: Gottesdienst, Versöhnungskirche Detter
10.30 Uhr: Gottesdienst, Kirche Weißenbach
Mittwoch, 6.03.
15.00 Uhr: Seniorennachmittag, Feuerwehrhaus Detter
Samstag, 9.03.
09.30 Uhr: Konfirmandenkurs in Zeitlofs: Konfirmation 

2024Kirche in Zeitlofs
Sonntag, 10.03. Lätare
10.00 Uhr: Gottesdienst mit den Dekanatsfrauen, 

anschließend Kirchenkaffee Kirche Weißenbach
Mittwoch, 20.03.
09.00 Uhr: Frauenfrühstück, Sportheim Detter-Weißenbach
Sonntag, 24.03. Palmsonntag
09.00 Uhr : Gottesdienst, Versöhnungskirche Detter
10.30 Uhr: Gottesdienst, Kirche Weißenbach
Donnerstag, 28.03. Gründonnerstag
18.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Steinernes Kreuz
Freitag, 29.03. Karfreitag
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Weißenbach
15.00 Uhr: Gottesdienst, Friedhof Detter
Sonntag, 31.03. Ostersonntag
06.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Friedhof Detter
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Heiligkreuz
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Weißenbach

Der Worship-Abend, Sing and Pray, findet im März nicht 
statt!!

Frauenfrühstück
Mi., 20. März, 9.00 Uhr im Sportheim zwischen Weißenbach 
und Detter
Referentin: Rita Hillenbrand
Thema: Hospizarbeit
Frau Rita Hillenbrand kommt zu uns und wird über die Hospiz-
arbeit sprechen. Sie ist Mitarbeiterin im Hospizverein Bad 
Kissingen e.V. und weiß aus erster Hand, wie groß der Bedarf 
an Rat und Unterstützung ist, wenn das nahende Lebensende 
unserer Angehörigen, Freunde und Nachbarn uns hilflos macht.
Um Anmeldung bis 18. März im Thüngeschen Forstamt (Tel. 
09744/1000) wird gebeten.
Unkostenbeitrag: 8,00 €
Auf Ihr Kommen freut sich das Frauenfrühstücksteam
Tel.: 09744/9272
Pfarramt.Weissenbach@elkb.de
Homepage Pfarrei:
www.facebook.com/Pfarrei.WeissenbachDetterHeiligkreuz

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwoch 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 13.00 Uhr

Wir grüßen alle Geburtstagskinder herzlich mit dem 
Monatsspruch für März:
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.
Mk. 16,6
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Jagdgenossenschaft Dittlofsroda
Einladung zur nicht-öffentlichen Versammlung
der Jagdgenossenschaft sowie der Jagdangliederungs-
genossenschaft Dittlofsroda.
Die Versammlung findet am Freitag, den 01.03.2024 um  
19:30 Uhr im Feuerwehrhaus in Dittlofsroda statt.
Tagesordnung:
1.	 Gemeinsames Essen
2.	 Begrüßung
3.	 Protokoll des Schriftführers
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Bericht der Jäger
7.	 Bericht der Gemeinde
8.	 Verwendung über Reinertrag der Jagdnutzung
9.	 Wünsche, Anträge, Sonstiges
Hinweis:
Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die Jagd-
genossen zur Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet, Ver-
änderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage eines 
Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen.
Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Schwärzelbach
Information der Jagdgenossenschaft Schwärzelbach
Die nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Schwärzelbach findet wie bereits angekündigt und veröffentlicht, 
am Samstag, den 2. März 2024 um 18.30 Uhr im Sportheim in 
Schwärzelbach statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem:
•	 Abstimmung über die Verwendung des Reinertrages der 

Jagdverpachtung
•	 Abstimmung über die Verlängerung des Jagdpachtver-

trages
•	 Neuwahlen der Funktionsträger
Gez.

Winfried Heim, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Völkersleier
Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen
Hiermit ergeht an alle Jagdgenossen der Jagdbögen I und II 
von Völkersleier und Umgebung herzliche Einladung zur nicht-
öffentlichen Jagdgenossenschaftsversammlung am Samstag, 
09.03.2024.
Ort: Völkersleier, Schützenhaus
Beginn: 19.00 Uhr Essen Versammlungsbeginn 19.30 Uhr bitte 
eigenen Kugelschreiber mitbringen
Programm:
1.	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.	 Totenehrung
3.	 Protokoll des Schriftführers
4.	 Bericht des Jagdvorstehers
5.	 Bericht des Kassenführers
6.	 Kassenprüfbericht des Kassenprüfers mit Antrag auf Ent-

lastung der Vorstandschaft
7.	 Berichte der Revierinhaber
8.	 Neuwahlen -Vorstand
9.	 Abwicklung Wildschäden
10.	 Verwendung des Pachtschillings
11.	 Wünsche und Anträge
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten Jagdgenossen können 
sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Wahl-
berechtigt sind nur volljährige Personen.
Eventuelle Flächenänderungen sind spätestens vor Ver-
sammlungsbeginn mitzuteilen.
Gez. Robert Koch, Jagdvorsteher

Termine zum Vormerken
10.04.2024 Seniorennachmittag, Völkersleier
24.04.2024 Erzähl- und Spielenachmittag, Waizenbach
30.04.2024 Maibaumaufstellung, FFW Wartmannsroth

Freiwillige Feuerwehr Völkersleier
Freiweillige Feuerwehr Völkersleier ehrt Jubilare

� Foto: Jeanette Gärtner

In der diesjährigen Jahreshauptversammlung hat die Freiwillige 
Feuerwehr Völkersleier fünf Jubilare für langjährige Dienste im 
Feuerwehrdienst geehrt. Geehrt wurden für 50 Jahre Christian 
Schmitt, für 40 Jahre Robert Koch, Norbert Zeller und Karl-
Heinz Müller (nicht anwesend), sowie für 25 Jahre Sebastian 
Haas (nicht anwesend). Kreisjugendwart Klaus Kippes (hinten 
li.), Bürgermeister Florian Atzmüller (zweiter hi. li.), Kommandant 
Florian Hluchy (vierter hi. li.) und die stellv. Kommandant Uwe 
Kaiser (dritter hi. li.) und Vorstand Christian Winter (rechts) mit 
den Jubilaren Robert Koch (40 Jahre) (vorne li.), Norbert Zeller 
(40 Jahre) (zweiter vorne) und Christian Schmitt (50 Jahre) 
(dritter vorne).



Wartmannsroth	 - 12 -	 Nr. 2/24

Wartmannsrother Brenner e.V.
9. März Fränkische Toskana
22. März BBQ Dinner

Pop UP Restaurant bei Franziska - Die Brennerin
4 Gänge mit Destillatbegleitung
Infos & Tickets unter: diebrennerin.de/events

1. Mai - zum Vormerken -
Brennerweg-Saisoneröffnung –  
beteiligte Brennereien:
Bold´s Schnapsideen, Neuwirtshaus,
Franziska - Die Brennerin, Wartmannsroth,
Landbrennerei Kleinhenz, Wartmannsroth,
Der SchnapsKOCHer - Die Hofbrennerei, Völkersleier,
Genussbrennerei Lutz Windheim

Wandern und gewinnen geht in die nächste Runde. Infos und den 
Brennerpass gibt es bei den beteiligten Brennereien sowie an 
den Wanderparkplätzen (Eichenrain, Sportplatz Schwärzelbach, 
Festplatz Völkersleier, Dorfplatz Windheim, Feuerwehrhaus Wart-
mannsroth). Ist der Brennerpass mit 10 verschiedenen Stanzen 
abgestempelt (jeweils bei jeder Brennerei und auf jeder Tour 1 
Stanzstadion) dann die Karte bei einer Brennerei abgeben, und 
schon seid ihr dabei. Jeder Teilnehmer erhält nach 6 Stempeln ein 
exklusives Brennerweg-Glas.
Das Brennertelefon ist unter der Tel.-Nr.: 0152-257 47 979  
jederzeit erreichbar. 
Aktuelles unter: http://www.brennerweg.de/index.php/aktuelles 

Gemeinsam gegen Gleichgültigkeit!

Schenkt Leben – Spende Blut
Der nächste Blutspendetermin 

findet am Donnerstag, den 21.03.2024 in HAMMELBURG,  
Rotkreuzhaus, Ofenthaler Weg 22 A, 15:30 – 19:30 Uhr statt.
Terminreservierung: Für kürzere Wartezeiten und einen 
reibungslosen Ablauf ist die Reservierung Ihres Termins 
notwendig. Dazu die Seite aufrufen blutspendedienst.com/
obereschenbach.
www.blutspendedienst.com

Krisendienste Bayern
Krisen treffen nicht nur die Anderen. Jeder Dritte gerät 
mindestens einmal im Leben in eine Situation, in der er 
professionelle psychiatrische oder psychotherapeutische Hilfe 
benötigt. Unabhängig von Alter Geschlecht, Bildung, Herkunft 
und Beruf. Beim Krisennetzwerk Unterfranken erhalten Sie 
qualifizierte Hilfe bei psychischen Krisen und psychiatrischen 
Notfällen jeder Art.
Rufen Sie an, wenn Sie alleine nicht mehr weiterwissen – 
je früher desto besser!
Die Leistungen des Krisennetzwerks sind für die Anrufer kostenfrei.
0800 / 655 3000
Bezirk Unterfranken, Sicherstr. 5, 97074 Würzburg
www.krisendienste.bayern/unterfranken

Ferien mit dem Jugendwerk –  
das Jahresprogramm 2024 ist erschienen!

Auch in diesem Jahr bietet das Bezirksjugendwerk 
der AWO Unterfranken e.V. wieder zahlreiche 
Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche an. Die 
Angebote in den Pfingst- und Sommerferien bieten 
ein abwechslungsreiches Programm. 

Jagdgenossenschaft Waizenbach
Einladung zur nichtöffentlichen Jagdgenossenschafts-
Versammlung
der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Waizenbach am 
Freitag, den 22.03.2024 um 19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus 
Waizenbach.
Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die Jagd-
genossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet, Ver-
änderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage eines 
Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen.
Vertreter von Jagdgenossen bitte Vollmacht mitbringen.
Vielen Dank!
Grüße

Detlef Biemüller

1. Vorstand

Jagdgenossenschaft Wartmannsroth
nichtöffentliche Jagdgenossenschafts-Versammlung
Die nichtöffentliche Jagdgenossenschafts-Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Wartmannsroth verschiebt 
sich. Sie findet nicht wie bereits veröffentlicht am 02.03.2024, 
sondern am Samstag, den 17.02.2024 um 19:30 Uhr im Feuer-
wehrhaus von Wartmannsroth statt.
Wir bitten die Terminänderung zu beachten.

Schützenverein Almrausch  
Neuwirtshaus

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, 16.03.2024, um 19.00 Uhr im Schützenhaus.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Annahme des Protokolls 2023
3. Jahresbericht 2023
4. Sportberichte 2023

a) des Sportleiters
b) der Jugendleiterin
c) des Bogenleiters

5. Kassenbericht 2023
6. Entlastung des Schützenmeisteramtes
7. Änderung des Jahresbeitrages
8. Ehrungen
9. Bildung eines Wahlausschusses
10. Neuwahlen
11. Grußworte
12. Verschiedenes
13. Wünsche und Anträge

Armin Hahn

1. Schützenmeister

SV 1970 Windheim e.V.
Einladung zur Generalversammlung
am Samstag, den 23. März 2024
Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Jahresrückblick und Protokoll der Jahreshauptversammlung 

vom 12.03.2023
3.	 Kassenbericht
4.	 Rückblick 1. Vorstand
5.	 Wünsche und Anträge
Beginn: 19.00 Uhr im Sportheim
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft
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Neben Ferienfreizeiten im In- und Ausland können auch 
Sprachreisen und eine Tagesbetreuungsmaßnahme gebucht 
werden.

Die Kinder und Jugendlichen können während den Freizeiten 
nicht nur Spaß und Gemeinschaft erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit, das Programm 
selbst mitzugestalten. Darüber hinaus garantieren pädagogisch 
geschulte Betreuungsteams eine qualifizierte Begleitung.
Für nahezu alle Altersklassen und Interessengebiete wurde 
ein buntes Programm zusammengestellt:
Für Jugendliche von 14-17 Jahren gibt es in diesem Jahr neben 
dem Sommerklassiker „Abenteuercamp in Schweden“ zu 
Pfingsten eine selbstorganisierte „Kanutour auf dem Regen“. 
Ziel unseres Städtetrips ist in diesem Jahr die europäische 
Hauptstadt „Berlin“.
Für 13-16-jährige sind im Sommer die „Sprachreisen nach 
Wimborne“ (England) und an Pfingsten die Sprachfrei-
zeit „Englisch in Unterfranken“ (10-13 Jahre) im KJG-Haus 
Schonungen wieder im Angebot.
Sonne, Strand und Meer erwarten die Teilnehmer der „Küsten-
action an der Ostsee“ (12-15 Jahre) bzw. des „Zeltcamps in der 
Toskana“ (14-17 Jahre).
Einen erlebnisreichen Urlaub verspricht die erlebnis-
pädagogische Freizeit für 10-13-jährige in Hiltpoltstein in der 
„Fränkischen Schweiz“. 8-12-jährige Spielebegeisterte können 
sich auf die „Spielefreizeit“ in Reichmannshausen im Steiger-
wald freuen.
Für die Kleinen (6-10 Jahre) geht die Abenteuerreise in diesem 
Jahr wieder in den „Wildpark nach Sommerhausen“. Beliebt ist 
auch unsere Tagesbetreuung „Stadtrandfreizeit am Hubland“ 
(6-10 Jahre) in Würzburg, bei der wir uns jeden Tag neu 
spielerisch mit den Kräften der Elemente „Wasser, Feuer, Erde, 
Luft“ beschäftigen.
Ausführliche Infos zu den einzelnen Freizeiten sind auf der Web-
site unter www.awo-jw.de zu finden. Weitere Informationen rund 
um das Jugendwerk können auch per E-Mail an info@awo-jw.de 
oder telefonisch unter 0931-29938264 angefordert werden.
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.
Kantstraße 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931-299 38 264, Email: info@awo-jw.de, 
Web: www.awo-jw.de
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Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von ¤ 0,40  
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Suche Hilfe für die Käserei in Dittlofsroda  

Tätigkeiten:

• Käsepflege (Käse mit Salzwasser abbürsten;  
in Teamarbeit), spülen, Reinigungsarbeiten

5-10 Stunden/Woche

• Verkaufshänger reinigen
1 x pro Woche 1 - 2 Stunden

Geringfügige Beschäftigung. Fahrtkosten werden erstattet.

Hofkäserei Zeitz • Tel.: 09357/648

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE

MOPED/MOTORRAD/QUAD!

BITTE ALLES ANBIETEN! TEL:

015201763852

 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Willi Mähler
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  
für die Blumen und Geldspenden 
und das letzte Geleit.

In stiller Trauer

Irmgard Mähler und Angehörige

Waizenbach, im Januar 2024

Danke

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines 

Verstorbenen haben unter 
anzeigen.wittich.de

die Möglichkeit, eine 
Traueranzeige sowie eine 

spätere Danksagung 
selbst zu gestalten.

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
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Der Landkreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge liegt inmitten des 
Naturparks Fichtelgebirge und bietet mit seiner vielfältigen 
Landschaft zu jeder Jahreszeit eine immense Fülle an Erleb-
nissen – für Aktivurlauber, Genießer sowie Familien, aber auch 
für die nächsten Touren im Wohnmobil oder den anstehenden 
Wellnesstrip. Dem Aktivurlaub im Fichtelgebirge kommt eine 
besondere Bedeutung zu: Ob Wandern, Radfahren oder Winter-
sport, das Fichtelgebirge lässt sich am besten bei Ausfl ügen 
in der freien Natur erleben. Thermen, Bewegung in der Natur, 
Kneipp-Therapien und Tretbecken versprechen Erholung und 
Entspannung in unberührter Natur im Naturpark Fichtelgebirge. 
TreffpunktDeutschland.de/wunsiedel-region

© Landratsamt 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge

Hohenberg © Landratsamt 
Wunsiedel i. Fichtelgebirge

Hendelhammer
© Landratsamt Wunsiedel i. Fichtelgebirge

LANDKREIS WUNSIEDEL
I. FICHTELGEBIRGE

Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Wunsiedel 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/wunsiedel-region

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

© Rogg-In Weißenstadt

Roggenmuseum Rogg-In
Das Informationszentrum 
„ROGG IN“ in Weißenstadt ist 
einzigartig in Deutschland und 
bietet neben vielen Informa-
tionen zu Anbau, Verarbeitung 
und Bedeutung des Roggens 
dem Besucher auch sinnliche 
Erlebnisse. 
Goethestraße 25, Weißenstadt

Felsenlabyrinth
Luisenburg
Kaum ein Ort im zentra-
len Fichtelgebirge vermag 
so schauerlich und schön 
zugleich zu sein, wie das Fel-
senlabyrinth nahe der Stadt 
Wunsiedel. Wandern entlang 
von Schluchten und Höhlen.
Luisenburg, Wunsiedel

Felsenlabyrinth Luisenburg
© Stadt Wunsiedel

50 neue Reisemagazine 
Frühling/Sommer 2024 
TreffpunktDeutschland 
WILLKOMMEN IN DER REGION...

AB APRIL 2024

Unsere neuen Reisemagazine bieten Ihnen einen attraktiven und 
thematisch passenden Rahmen für Ihre Anzeige, um so neue 
Kunden für Ihr Unternehmen bzw. Ihren Ort/Ihre Region zu gewin-
nen. Touristen werden so gezielt auf Ihr  
touristisches Angebot aufmerksam. 

Das ideale redaktionelle  
Umfeld für Ihre Anzeige

Anfang April startet die neue Urlaubssaison 2024. Wie im letzten 
Jahr werden wir wieder unsere TreffpunktDeutschland Reise-
magazine „WILLKOMMEN IN DER REGION...“ mit der neuen 
Ausgabe kurz vor Ostern an Übernachtungsbetriebe und Touris-
musbüros zur kostenlosen Mitnahme versenden. Geplant sind für 
Frühling/Sommer 2024 insgesamt 50 Reisemagazine für die 
folgenden Regionen (Landkreise):

GEDRUCKT & ePAPER:  
ANSBACH, AUGSBURG, BAD KISSINGEN, BAMBERG, 
BAYREUTH, COBURG, FÜSSEN, NÜRNBERG, OETTINGEN, 
REGENSBURG, WEISSENBURG, WÜRZBURG.  
Geplante ePAPER:  
Aichach, Altötting, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad 
Kissingen, Bad Neustadt a.d.Saale, Bad Reichenhall, Bad Staffelstein, 
Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wörishofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, 
Coburg, Dachau, Deggendorf, Dillingen a.d.Donau, Dingolfing, Ebers-
berg, Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Freising, Fürstenfeldbruck, 
Fürth, Füssen, Garmisch-Partenkirchen, Grafenau, Günzburg, Haß-
furt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Landshut, Lindau (Bodensee), Miesbach, Milten-
berg, Mühldorf a.Inn, München, Neu-Ulm, Neuburg a.d.Donau, Neumarkt 
i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Passau, Pfaffenhofen a.d.Ilm, Pfarrkirchen, 
Regen, Regensburg, Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Starn-
berg, Straubing, Tirschenreuth, Traunstein, Weiden, Weilheim, Weißen-
burg, Wunsiedel und Würzburg.

Sie haben Interesse an einer Anzeigen-Buchung  
KONTAKTIEREN SIE UNS. WIR BERATEN SIE GERNE.

DRUCK ANZEIGE AB 117 €

ANZEIGEN SCHLUSS 22.3.24

Susanne Emmert-Deuerlein 
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

09191 723263

Andrea Kossowski 
a.kossowski@wittich-forchheim.de
09191 723258
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FSB Bodenbeschichtung GmbH · Am Galgenberg 6 · 36142 Tann/Rhön
Fon 0 66 82 - 97 08 73 00 · www.fsb-bodenbeschichtung.de

Schutzsysteme für
Industrie- und Betonböden

F• S • B •
Bodenbeschichtung GmbH

… für den richtigen Auftritt!

Fräsen

Strahlen (Kugelstrahlen)

• Schleifen

Beschichten von
• Industrieböden
• Großküchen
• Garagen

Paul & Co ist einer der weltweit führenden Anbieter innovativer Hülsen- und Kantenschutz-
produkte und angesehener Partner der Papier-, Folien- und Textilindustrie. Unser Unternehmen 
ist Teil der Kunert Gruppe mit 17 Standorten in Europa und Asien. Bei uns findest Du mehr 
als nur einen Job. Wir machen Berufsstarter fit für die Zukunft und bieten ihnen sehr gute 
Entwicklungschancen. Wir fordern und fördern unsere Talente vom Azubi bis zum  
langjährigen Berufserfahrenen.

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE 2024:

• DUAL STUDIERENDE* 
   International Business, Schwerpunkt Interkulturelles Management 
  • INDUSTRIEKAUFMANN/ -KAUFFRAU*

• PACKMITTELTECHNOLOGE*

• MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER*

• INDUSTRIEMECHANIKER*

• MECHATRONIKER*                                *(m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin:
Elisabeth Kleinschmidt
Leiterin Personalmanagement
Tel. +49 (97 45) 37-0
personalabteilung@paulundco.de

Paul & Co GmbH & Co KG
Sudetenstraße 10
97772 Wildflecken

MEHR AUS  
MORGEN MACHEN

Attraktive 
Vergütung 

Karriereplanung Bonus Shopping 
Card

6 Wochen 
Urlaub

Betriebs-
restaurant

UNSERE BENEFITS:

Dienstrad- 
Leasing

www.paulundco.de

Lernen wir uns kennen und schätzen. Wir freuen uns auf Dich, Deine Fragen 
und Deine Bewerbung:

ADVENTSKALENDER  •  TASCHENKALENDER  •  KÜCHENKALENDER

ADVENTSKALENDER  •  TASCHENKALENDER  •  KÜCHENKALENDER

MONATSKALENDER  •  JAHRESKALENDER  •  TISCHKALENDER

INKL. KALENDARIUM ZUM DOWNLOAD

VERBOTEN GÜNSTIG
Kalender von 

LW-fl yerdruck.de

Achtung:

Preisbeispiel:
Streifenkalender – 20 Stück

2,14 € pro Stück!*

09191 72 32 88 www.LW-fl yerdruck.deinfo@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

*Alle Preisangaben inkl. MwSt. & Versand 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten

Familienanzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de

Was tun bei

ARTHROSE?

„Von Arzt zu Arzt bin ich gelau-
fen. Niemand konnte mir helfen. 
Die einen sagten, das sind Hüft-
schmerzen, die anderen sagten, 
das sind Wirbelsäulenbeschwer-
den, und wieder andere sagten, 
das sind Sehnenschmerzen!“ 
Die Arthrose des Schambein-
Gelenks, eines der komplizier-
testen Gelenke des Körpers, ist 
besonders schmerzhaft und wird 
leider oft verkannt. Welches sind 
die erstaunlichen Symptome und 
was die Ursachen dieser Arthro-
se? Und was kann man selbst 
auch ohne Spritzen und Opera-
tionen dagegen tun? Zu dieser 
und vielen anderen Formen der 
Arthrose gibt die Deutsche Ar-
throse-Hilfe hilfreiche praktische 
Tipps, die jeder kennen sollte. Eine 
Sonderausgabe ihres Ratgebers 
„Arthrose-Info“ kann kos tenlos an-
gefordert werden bei: Deutsche Ar-
throse-Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 
60040 Frank furt/M. (bitte gern eine 
0,70-€-Briefmarke für Rückporto 
beifügen) oder auch per E-Mail an 
service@arthrose.de (bitte mit voll-
ständiger postalischer Adresse).
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Müller Pferdetransporter GmbH & Co KG
Raiffeisenstraße 41 • 97799 Zeitlofs

Fon: 09746/1326
www.mueller-pferdetransporter.de

Exklusiv Partner

MÜLLER 
PFERDETRANSPORTER

MACHT’S MÖGLICH

An-, und Verkauf • Reparatur • HU • Service  • Vermietung • Fahrzeugbau

999IDEEN ALLEMÖGLICHKEITENHUMBAUR

Stets über 25 Anhänger 
auf Lager!

 FahrzeugbauService Vermietung An-, und Verkauf • Reparatur • HU • 

Stets über 25 Anhänger 

ServiceService

Die   H  AARGAleRie
Styling am Puls der Zeit

Komm Hair
Wir verschönern mit Termin 

oder auch mal spontan!

Am Viehmarkt | 97762 Hammelburg
Tel. 0 97 32/41 31

www.haargalerie-hammelburg.de

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...


